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„Das gehört wieder aufgebaut.


Die Zerstörung des Klosters im


30jährigen Krieg war Unrecht.“


(NW, AK, 2018)
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DIESE SCHRIFT VERSTEHT SICH ALS EINE EINLADUNG.


DIE NEUBELEBUNG DES KONVENTES AM STIFT FREDELSLOH IST EINE LOHNENDE SACHE: ES GILT, DIE TRADITION DER STIFTSHERREN UND-DAMEN AN UNSEREM KLOSTER-ORT IN DIE HEUTIGE ZEIT ZU ÜBERSETZEN. EINE WELTOFFENHEIT SETZT DIES VORAUS. DAS HEILIGE IN DAS PROFANE ZU BRINGEN, IST ALLER EHRE WERT. FÜR EINE DURCHLICHTUNG UND DAS HEIßT AUCH ERLEICHTERUNG DES OFTMALS MÜHSAMEN ALLTAGES ZU SORGEN. GANZ PROFAN DIE FREDELSLOHER PFARRSTELLE UND DAS PFARRHAUS ZU ERHALTEN STATT EINZUSPAREN. INSOFERN WERBE ICH FÜR EINEN KONVENT MIT AUSSTRAHLUNG, WIRKKRAFT UND SOGWIRKUNG. SEELSORGE, KRANKENBESUCHE, NATURBEWAHRUNG, ZEIT FÜR SICH UND ANDERE, ZEIT FÜR GOTT UND FÜR DAS INNEHALTEN HABEN. GOTTESDIENSTE FEIERN. WO DARF ICH UNTERSCHREIBEN? ACH JA, DAS STAND DOCH SCHON IN DER
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Sehnsucht nach einer Neubelebung des Konvents -
am altehrwiirdigen Kloster Fredelsloh
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